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Vorentscheidung im Striehkampf? 
Eishockey NLA: Erfolgreiches Debüt für Kent Ruhnke an der SCB-Bande 

In den Dienstagspielen der 
Eishockey-Meisterschaft ist 
womöglich mehr als eine Vor­
entscheidung im Strichkampf 
gefallen. Lausannes Rückstand 
auf  Platz 8 beträgt nach der 
2:4-Niederlage bei den ZSC Li-
ons und Berns 2:1 über Zug 
fünf Punkt£. 

7416  Zuschauer  sahen  im Zürcher  Ha l ­
lens tadion e in  verrücktes  Spiel. Die 
ZSC Lions führ ten  nach  f ü n f  Minu ten  
2:0, dominier ten  bis zuletzt  fast n a c h  
Belieben u n d  muss ten  d e n n o c h  b i s  
kurz  v o r  Schluss  u m  die zwei Punk te  
bangen .  Erst Raffainers 4 :2  3 5  Sekun­
d e n  v o r  d e m  Ende  raubte  Lausanne  d i e  

. .  . . . . - . - - Y i . . .  - -

88  Prozent der 
Tickets verkauft 
OLYMPISCHE SPIELE: Einen M o n a t  
v o r  d e r  Eröffnungsfeier  zu  d e n  
Olympischen Winterspielen in Salt  
Lake City s ind  gemäss  Organisat i ­
onskomitee  bereits 8 8  Prozent  al ler  
Tickets verkauf t .  N u r  n o c h  180 0 0 0  
Eintr i t tskarten k ö n n e n  e inen A b ­
n e h m e r  finden. 58 d e r  167 Events  
s ind  berei ts  ausgebucht .  

«Grünes Licht» für 
Kitzbühel-Rennen 
SKI-ALPIN: Der  deutsche  FIS-
Schneeipspektor  Peter  Hinterseer  
h a t  a m  Montag ,  zehn  Tage v o r  d e m  
ersten Bewerb in Kitzbühel, g r ü n e s  
Licht fü r  d a s  grosse  Skispektakel g e ­
geben.  D a n k  d e r  in tens iven  Be -
schneiungsarbei t  im Dezember  u n d  
d e r  ausgezeichneten Naturschnee la ­
g e  ist d i e  Schneeauf lage a u f  d e n  
Rennpis ten  «Streif», «Streifalm» u n d  
«Ganslern» ausgezeichnet .  «Die 
Schneeauf lage  ist s e h r  kompakt  u n d  
bet rägt  5 0  bis 100 Zenitmeter», e r ­
klärte  Hinterseer. Das  erste offizielle 
Abfahr ts t ra in ing  ist f ü r  15. J ä n n e r  
geplan t .  

Jekimow wird 
Sportdirektor 
RAD: Der  36- jähr ige  Sydney-Olym­
piasieger  Wjatscheslaw Jek imow 
wird  Sportdirektor  b e i m  russischen 
Radspor t team Itera. De r  Russe h a t t e  
seine ak t ive  Karriere i m  Oktober  
2001 beendet .  Höhepunk t  i n . J e k i -
mows  P a l a m r i s  bi ldet  d e r  Sieg ü b e r  
J a n  Ullrich u n d  Lance A r m s t r o n g  i m  
o lympischen  Zei tfahren v o n  S y d ­
ney. I n  d e r  Mannschaf t sver fo lgüng  
v o n  Seoul  1988 gehör te  e r  berei ts  
z u m  sowjet ischen Goldteam.  

Der S C  Bern hat  sich m i t  dem 2:1 -Sieg gegen Zug am Strich f iel  Luft verschafft. 

2 4  Stunde» nach der Entlassung des 
Trainers Riccardo Fuhrer präsentierte 
der SC Bern wie gemeinhin erwartet 
den Kanadier Kent Ruhnke (Bild) als 
Nachfolger. Der frühere ZSC-Meister-
Coach einigte sich mit  dem SCB a u f  ei­
nen Vertrag bis Ende Saison und stand 
schon gestern Abend beim 2:1-Heim-
sieg gegen Z u g  als Cheftrainer an der 
Bande. 

letzten Hof fnungen .  
Diese Hof fnungen  geschür t  hat te  z u ­

v o r  Phil ipp Orlandi: Der  24-jährige 
S türmer  h a t t e  die beiden fast einzigen 
Lausanne-Chancen genü tz t  u n d  zwei ­
mal  e inen  Zwei-Tore-Vorsprung h a l ­
biert. Nach d e m  2:3 im Powerplay in 
d e r  55. Minu te  lenkte Orlandi zweiein­
halb  Minu ten  v o r  Schluss  e inen 
Schuss Bieris noch  a n  d e n  Pfosten. Der  
Ausgleich kurz  v o r  Schluss hät te  d e n  
Spielverlauf  a u f  den K o p f  gestellt! Mit 
e iner  vernünf t igen  Chancenauswer ­
t u n g  hä t te  fü r  die Lions a m  Dienstag 
ein Stängeli  möglich sein müssen.  

Zug erwachte zu spät 
Durchaus  zufrieden mit  se inem n e u ­

e n  Team durf te  Kent Ruhnke  sein. Der  
SC Bern zeigte im ers ten  Spiel n a c h  

d e r  kurzen Fuhrer-Ära eine beherzte 
Leistung u n d  k a m  nach  drei Niederla­
g e n  in Folge wieder  e inmal  z u  e inem 
Sieg - obwohl  Ruhnke nicht  viel v e r ­
änder t  hatte. Gegenüber  den  Niederla­
g e n  a m  Wochenende  gegen  Lugano 
u n d  Davos tauschte  Ruhnke in zwei 
Sturmlinien bloss e inen Flügel aus .  
Juhl in  (18.) u n d  Laurent Müller  (36.), 
d e r  schon be im  ZSC u n t e r  Ruhnke g e ­
spielt hatte, erzielten d ie  wegweisen­
d e n  Bern-Tore z u r  2 :0-Führung  nach  
zwei Dritteln. F ü r  Zug t r a f  Todd Elik, 
d e r  mit d e n  Jun io ren  Schumacher  u n d  
Nüssli z u s a m m e n  stürmte,  e ine  Vier­
tels tunde v o r  Schluss. 

Bern beanspruch te  beim Ruhnke-
Debiit auch  j e n e s  Glück, d a s  u n t e r  Ric­
cardo Fuhre r  oftmals gefehlt  hat te .  
Unmit telbar  v o r  Müllers 2:0 übe r s t an ­

den  die Mutzen e iner  vierminüt ige  Un­
terzahl.  U n d  n a c h  Eliks Anschluss tor  
besassen Joel Savage  (52.) u n d  Chris 
Tancill (58.) noch  sehr  gute Ausgleichs­
chancen .  

Resultate 
Bern - Z u g  
ZSC Lions - Lausanne 

2:1 (1:0, 1:0,0:1) 
4:2 (2:0, 0:1, 2:1) 

1. Davos 37 120: 8 3  5 0  
2. Lugano 37 126:108 4 4  
3. Z u g  3 8  103:103 4 2  
4. Fribourg 38 124:122 41 
5. Klotcn 37 123:108 4 0  
6. Ambri  37 104: 9 7  4 0  
7. ZSC Lions 3 8  115:108 4 0  
8. Bern 39  114: 9 9  3 9  

9. Lausanne 3 8  111:124 34 
10. Langnau  37  88:106 3 3  
II. Rappcrswil-Jona 37  111:121 31 
12. Chur 37  8 5 : 1 4 5  16 

CAS-Urteil im Doping­
fall Roland Meier noch 
nicht gefallen 
RAD: Das oberste in ternat ionale  
Sportgericht CAS hat  sich n e u n  
S tunden  mit dem Fall des Schweizer 
Radfahrers Roland Meier befasst .  
Der Entscheid, ob  die ach tmona t ige  
Dopingsperre gegen den  33- jähr i ­
gen  Zürcher  gerechtfertig ist, fällt in  
den  nächs ten  Tagen. Meier w a r  bei 
e iner  Urin-Analyse im April 2001 a n  
der  Fleche Wallone posit iv a u f  EPO 
getestet worden  u n d  erhielt v o n  der  
Doping-  Kommission des Schweizer 
Fachverbandes  (Swiss Cycling) e ine  
ach tmona t ige  Sperre. Dagegen legte 
Meier Rekurs ein. 

Das in Lausanne ansässige CAS 
tagte  ausnahmsweise in Zürich. Der 
Fall Meier ist zugleich eine Nagelpro­
be  für das  2001 eingeführte Testver­
fahren, das  EPO über  den Urin nach ­
weist. Das IOC hat die in Frankreich 
entwickelte Methode noch nicht a n ­
erkannt,  weshalb der  spanische und  
italienische Radsportverband seine 
mittels Urin-Test überführten Do­
pingsünder  nicht bestraft hatte.  

Sauber nahm 
Testfahrten auf 
FORMEL 1: Die Sauber-Equipe hat  
in Montmelo  (Sp) die Testfahrten für 
die Saison 2002 aufgenommen.  Wie 
bei den  meisten Teams kam d e r  letz-
t jährige Wagen z u m  Einsatz. Nick 
Heidfeld (De) absolvierte 35 Runden,  
Neuling Felipe Massa (Br) deren 24. 
Wegen der  unterschiedlichen Wit te-
rungsverhäi tnisse widerspiegein der  
10. u n d  14. Rang nicht  die wahren  
Stärkeverhältnisse. Heidfeld j e d e n ­
falls sprach von  e inem erfolgreichen 
Tag. David Coulthard (Scho) im 
McLaren-Mercedes fuhr  a m  Morgen 
bei t rockener  Strecke die beste Run-
denzeil. Der Schnellste a u f  nasser  
Strecke w a r  Ex-Sauber-Fahrcr  Kimi 
Räikkönen (Fi) im McLaren. 

SRCV-Damen unterliegen 
Squash NLB: Airgate Zürich - Vaduz 2:1 * 

Gab i Moosmann sorgte a u f  der Position 3 f ü r  den Vaduzer Punktgewinn. 

Zum RUckrunden-Auftakt setzte e s  
für das Vaduzer Damenteam aus­
wärts gegen Airgate eine 1:2 Nieder­
lage. Das Hinspiel konnten die Resi-
denzlerinnen noch mit 3:0 für sich 
entscheiden, doch in den Heimspie­
len kommt bei den Zürcherinnen auf  
der Position 1 mit Iris Frühwiler im­
mer eine fast unschlagbare Akteurin 
zum Einsatz. Und Frühwiler war e s  
auch, die die Partie zu Gunsten v o n  
Airgate entschied. 

Robert Brüstle 

Yvonne  Isola ha t te  ges te rn  a u f  d e r  
Position 1 d ie  «unangenehme  Ehre», 
gegen  d i e  k la r  h ö h e r  klassierte Iris 
Frühwiler  i n  d e n  Court  z u  steigen. Die 
Zürcherin zeigte dabe i  wieder  ih re  
Klasse u n d  Hess Isola be im  3 :0  ke ine  
Chance.  

A u f  d e r  Position 2 b e k a m  e s  El isa­
b e t h  Lamprccht  mit  Mar ion  Nitsch, d i e  

den  ers ten Satz  knapp  mi t  9:7 gewann ,  
z u  tun. Im  zweiten Satz drehte Lamp­
recht  a b e r  mäch t ig  a u f  u n d  g e w a n n  
d a n k  e i n e r  eno rmen  Laufarbeit mit 
9:2. Die fo lgenden zwei Sätze g ingen 
aber  wieder  a n  Nitsch, d ie  sich schluss­
endlich doch  deutl ich m i t  3:1 du rch ­
setzte. «Ich muss te  in d e n  ersten bei­
den  Sätzen s o  viele Meter  abspulen,  
dass mi r  a m  Schluss e infach  die Kraft 
fehlte, u m  n o c h  entscheidend dagegen 
hal ten  z u  können»,  berichtet  Elisabeth 
Lamprecht .  

Für  d e n  SRCV-Punktgewinn sorgte 
Gabi M o o s m a n n  a u f  d e r  Position 3. Sie 
Hess S a n d r a  Erne be im 3:0 keine 
Chance .  

Airgate - SRC Vaduz 2:1 
E i n z c l r c s u l t a t e :  

Pos i t i on  1: Iris F rühwi l e r  (A2) - Yvonne  
Isola (B1) 3 : 0  (9:4, 9 : 3 , 9 : 0 )  

Pos i t ion  2 :  M a r i o n  Ni tsch  (Bl)  - Elisabeth 
Lamprcch t  ( B l )  3:1 (9:7, 2 :9 ,  9 :1 ,  9 : 2  

Pos i t i on  3 :  S a n d r a  E r n e  (B2) - Gabi M o o s ­
m a n n  (Bl )  0 : 3  (3:9, 4 :9 ,  4 :9 )  

Bruhins Genugtuung 
Snowboard: Meuli mit Spitzenplatz 

Drei Tage  n a c h  i h r e r  O l y m p i a - Q u a l i ­
f ika t ion  t r u m p f t e  Daniela  Meul i  a u f  
d e r  FIS-Tour  i n  Arosa  gross  a u f .  Die 
e r s t  2 0 - j ä h r i g e  Davoser in  e r re i ch te  
i m  hochk lass igen  Feld m i t  d e r  S t a r t ­
n u m m e r  4 4  (!) d e n  Final u n d  be leg te  
h i n t e r  d e r  I ta l iener in  C a r m e n  R a n i g -
ler, a b e r  zwei  Ränge  v o r  d e r  f r a n z ö ­
s i schen  Wel tcup-Leader in  K a r i n e  R u -
by,  d e n  vorzüg l i chen  zwe i t en  P la tz .  

Zwei Läufe t r enn ten  die dreifache J u ­
nioren-Weltmeister in von  ihrem ersten 
Sieg im Weltcup. Mit e inem Sturz  im  
ers ten  Durchgang  d e r  Finalissima h a n ­
delte sich Meuli e ine  zu  grosse  H y p o ­
thek ein,  das  Blatt gegen d ie  n a c h m a ­
lige Gewinnerin Ranigler n o c h  z u  
wenden .  Bis z u  ihrem Malheur  ha t te  
Meuli e ine  beeindruckende Vorstel­
l u n g  geboten  u n d  die hochkarä t ige  
Konkurrenz  regelrecht deklassiert .  

Zumindes t  a u f  sportl icher Ebene hat  
Ursula Bruhin das bittere Olympia-Out 
offenbar  besser als erwarte t  verdaut .  
Die Schwyzer  Championne  erreichte 
mit  dem 6. Rang immerhin ihre beste 
FIS-Klassierung des Winters.  Die 
Olympia-Teilnehmerinnen Milena 
Meisser (23.), welche A n f a n g  Dezem­
b e r  beim ISF-Take-off in Laax g e w o n ­
n e n  hatte,  u n d  Grindelwald-Siegerin 
Nadia Livers scheiterten in Arosa b e ­
reits in d e r  Qualifikation . . .  

Resultate 
A r o s a .  F IS-Wel tcup .  P a r a l l c l - R i e s e n s l a -

lom.  M ä n n e r :  1. A l e x a n d e r  Maie r  (ö). 2. W a l ­
t e r  Fe ich te r  (It). 3. M a t h i e u  Bozzet to  (Fr). 4 .  
Dieter Krassn ig  {ö|. 5. A l e x a n d e r  Koller  (ö). 6 .  
S t ephen  C o p p  (Sd). 7. Dejan Koslr (Sin). 8 .  
Ryan  McDonald .  - F r a u e n :  1. C a r m e n  Ran ig ­
l e r  (It). 2. Dan ie la  Meuli  (Sz). 3 .  M a r i o n  Posch  
(It). 4. Kar inc  R u b y  (Fr). 5. Doris G ü n t h e r  (Ö). 
6. Ursula  B r u h i n  (Sz). 7 .  Mar ia  Kirchgasser -
Pichle  (ö). 8. Isabcllc B lanc  (Fr). 

Daniela Meuli trumpfte a u f  der FIS-Tour in Arosa gross auf .  


